
Die diesjährige Herbstzeit können wir mit einem riesen großen Dankeschön an unsere Kita- 

und Hortpapa´s starten.  

Zum Elternabend machten wir auf die vielen reparaturbedürftigen Dinge in Kita und Garten aufmerksam. So haben sich 

die Papas´s kurzentschlossen zu einer „Reparaturrunde“ zusammengefunden. Zwei Tage später kamen sie mit viel 

Werkzeug ausgestattet zu uns und legten los. Nun können alle Kinder wieder unbeschwert alle Spielgeräte im Garten 

nutzen. Also nochmal vielen Dank für euren Einsatz. 

 

 

Am 25.09. waren wir zu Besuch in der Kirche zum Erntedank. 

 

Freudig empfing Frau Günther die kleinen Strolche in Gottes Haus. Mit unseren Kunstwerken und Erntegaben hat sie das 

Kirchgebäude liebevoll geschmückt. Kuschlige Decken luden ein zum 

längeren Verweilen. Bei einer kleinen Apfelpause erfuhren die Kinder 

einiges zu den abgeleisteten Ernteabgaben und was das Fest so besonders 

macht. Gemeinsamen bestaunen wir was alles so geerntet werden konnte. 

Vom Apfel bis zur Kartoffel war alles dabei. Als kleines Dankeschön für 

die Gastfreundschaft verabschiedeten sich die Strolche mit einer kleinen 

musikalischen Einlage. Nun freuen wir uns schon auf das nächste 

gemeinsame Treffen zum Martinsumzug. 

 

 



Erntezeit, du schöne Zeit! 

Immer wieder erstaunt es uns, welche Vorteile es mit 

sich bringt, in einen Dorfkindergarten zu gehen, denn 

Nachbarschaft und gegenseitige Unterstützung wird 

hier in Paitzdorf großgeschrieben. Erst neulich, bei 

unserem Streifzug über Stock und Stein wurden wir 

von einer freundlichen Stimme über den Gartenzaun 

angesprochen. Frau Telle, eine Dorfbewohnerin lud 

die Strolche zum gemeinsamen Birnen auflesen in 

ihren Garten ein. Die Kinder waren sofort von der 

Idee begeistert! Bedauerlicherweise waren wir für die 

„Sicherstellung“ dieser Schätze an diesem Tag nicht 

ausgerüstet. Somit mussten wir uns für den Folgetag 

mit Bollerwagen, vielen Eimern und unserem 

Praktikanten Moritz im Schlepptau in Richtung 

Nachbars Gartentor auf den Weg machen. Mit einem kräftigen „Hallo“ machten wir uns bemerkbar und wurden freudig 

empfangen. Unsere vielen fleißigen Helfer freuten sich über die tolle Ausbeute. Bereits auf dem Rückweg wurde die eine 

oder andere Birne genascht. Die saftigen Birnen wurden gemeinsam zu leckerem Birnenmus verarbeitet, welches auf dem 

diesjährigen Weihnachtsmarkt ein Los wert sein sollte. Die restlichen Birnen wurden für die Ausgestaltung unserer 

täglichen Obstpause verwendet. 

 

In diesem Sinne, vielen lieben Dank an Familie Telle. Wir stehen als Erntehelfer auch gern kommendes Jahr wieder zur 

Verfügung. 


